
DER NATUR AUF DER SPUR 

Akrobaten der Lüfte 
Samstag, 9. Juni, 9 - 14 Uhr, 

Hengstpaß, Rosenau 
Vogelkundliehe Wanderung 

lm Juni ist in der Vogelwelt die Brutzeit in 
vollem Gang. Von den etwa 80 im 
Nationalpark brütenden Vogelarten kom­
men die meisten auch am Hengstpaß vor. 
Spüren Sie mit Nationalpark Betreuer und 
Ornithologen Norbert Pühringer die gefie­
derten Bewohner der Almen und angren­
zenden Felsregionen auf. 
Anmeldung: Nationalpark Panoramaturm 
Wurbauerkogel, Tel.: 07562/20592-20; 
panoramaturm@kalkalpen.at 

Ins verlassene Tal 
Dienstag, 12. Juni, 14- 17 Uhr, Molln 

1m Nationalpark Kalkalpen liegt ein beson­
deres Kulturjuwel: das einzigartige Ensem­
ble Bodinggraben mit Jagdschlösschen, Ro­
saliakapelle, Jägerhaus und Adjunkten­
stöckl. Heute sind die denkmalgeschützten 
Gebäude verlassen. Nur das Jägerhaus 
dient unter Tags als Versorgungsstation für 
hungrige Wanderer und Spaziergänger. 
Hirsche, Luchs und Adler fühlen sich wohl 
in dieser Einsamkeit. 
Doch früher war hier ein pulsierendes Le­
ben. Reichsgraf Maximilian Lamberg hat 
neben der Forstwirtschaft das Gebiet zur 
Jagd genutzt und viele prominente Jagd­
gäste eingeladen. 
Anmeldung: Nationalpark Zentrum Molln, 
Tel.: 07584/3651, 
Mai!: nationalpark@kalkalpen.at 

Heimische Orchideen 
Samstag, 16. Juni; 9- 13 Uhr; 

Hengstpaß, Rosenau 
Botanische Wanderung 

mit Biologin Angelika Stückler 

Der Hengstpaß im Nationalpark Kalkalpen 
bietet eine außerordentliche Vielfalt an 
Knabenkräutern und anderen Orchideen. 
Das sind hoch entwickelte, aber sehr sensi­
ble Pflanzen, die bezüglich ihrer Standort­
ansprüche sehr wählerisch sind. Lernen Sie 
die faszinierende Pflanzenfamilie und ihre 
hoch spezialisierte Lebensweise kennen. 
Anmeldung: Nationalpark Panoramaturm 
Wurbauerkogel, Tel.: 07562/20592-20; 
panoramaturm@kalkalpen.at 
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Geführte 
Nationalpark TouJren 

Nationalpark Betreu· 
er sind mit Qualitäts­
produkten der Fa. 
Mammut ausgestat­
tet. Foto: Hennann Erber 

Die Nationalpark Betreuer sind besondere 
Kenner der Natur. Sie zeigen Ihnen Besonder­
heiten und Außergewöhnliches. En tdecken Sie 
m it ihnen d ie Geheimnisse der Natu r! Diese 
wird um so eindrucksvoller, je mehr man darü­
ber weiß. Der Nationalpark Kalkalpen b ietet 
viele natur- und kulturkundliche Wanderun­
gen an. Für jeden ist etwas dabei. Alle Touren 
sind fü r Gruppen auch außerhalb von Fixter­
mineo buchbar. 

Was Sie brauchen: Wanderschuhe, wetterfeste 
Kleidung, Regenschutz, Proviant und Geträn­
ke fü r unterwegs . 

Alle Orchideen sind 
geschützt und dür­
fen ihren wuchsor­
ten nicht entn.om­
men werden (II.)! 
Foto: F. Sleghartsleltner 
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Im Morgengrauen ins Gamsgebirg 
Dienstag, 26. Juni, 4 bis zirka 9 Uhr, 

Windischgarsten 

17 

Geschätzte 1.000 Gämsen gibt es im Natio­
nalpark. Nationalpark Betreuer Hans 
Scheißwohl wandert mit Ihnen in ihr Refu­
gium. Mit Fernglas und Spektiv beobach­
ten Sie das spannende Rudelleben der Tie­
re. Bei einem gemeinsamen Frühstück im 
Nationalpark Hotel Villa Sonnwend werden 
die gemeinsamen Eindrücke von der 
Pirsch besprochen. 
Anmeldung: Nationalpark Panoramaturm 
Wurbauerkogel, Tel.: 07562/20592-20; 
panoramatu.rm@kalkalpen.at 

oer weg zur Wildnis 
Samstag, 30. Juni, 10 bis 14 Uhr, 

Reichraming 

Forstmeister Hans Kammleitner wandert 
mit Ihnen im Weißenbachtal. Jahrhunderte 
lang wurden im Reichraminger Hinterge­
birge riesige Holzmengen genutzt. Im Na­
tionalpark hat die Natur Vorrang. Tauchen 
Sie ein in das Waldmeer des Hintergebirges 
und erleben Sie die Rückkehr zur Wald­
wildnis. 
Anmeldung: Besucherzentrum Ennstal, 
07254/8414-0, info-ennstal@kalkalpen.at 

Im Wasserschloss 
Täglich, vom 9. bis 15. Juli, ab 8 Uhr, 

nur 2 Personen täglich; 

Begleiten Sie unsere Wasser-Forscher zu 
ausgewählten Quellen im Herzen des Na­
tionalparks. Bei dieser exklusiven Tour er­
fahren Sie, welche Projekte im National­
park Kalkalpen durchgeführt werden. 
Anmeldung: Nationalpark Zentrum Molln, 
Tel: 07584/3651, nationalpark@kalkalpen.at 

sommerblüher im Nationalpark 
Dienstag, 3. Juli, 14 - 18 Uhr, Molln 

Blühende Sommerwiesen sind wie Farb­
tupfer in der Landschaft. Förster und Na­
tionalpark Betreuer Walter Stecher zeigt Ih­
nen die Vielfalt der Pflanzenwelt und ihre 
Standortansprüche. Sie erfahren Wissens­
wertes über den wilden Thymian, den 
Waldgeißbart, Schafgarbe, u.v.m. 
Anmeldung: Nationalpark Zentrum Molln, 
Tel: 07584/3651, nationalpark@kalkalpen.at 
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